für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Probinzial Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lekale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 365. a 
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Neo. 162. Donnerſtag⸗ den 1. Juli. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 13. und 14. Juli 1317. 

Herr Baron o. Schmalenſee aus Gr. Pagelau, die Herren Kaufleute Roppe 
aus Stettin, Tello aus Berlin, Herr Particulier Mens aus Elberfeld, log. im Engl. 
Hauſe. Die Herren Kaufleute G. Neeſe aus Bielefeldt, W. Hanſemaun aus Eu⸗ 
pen, H. Leſſing aus Mewe, Herr Juſtiz⸗Commiſſarius E. Mattias aus Tilſit, Frau 
Eutsbeſitzerin v. Frantzius nebſt Fräul Tochter aus Uhlkau, log. im Hotel de Vers 
li: Die Herren Particulier v. Aſcheberg und v. d. Horn aus Königsberg, Herr 
$ aufmann D. Klatt aus Pillau, log. im Hotel du Nord. Herr Gutsbeſitzer Za⸗ 
le »efi aus Pinſchin, Herr Kaufmann Kranfe aus Stettin, log. i. Deutſchen Haufe, 
Herr Gutsbeſiger Reimer nebſt Familie aus Kliſchkau, Die Herren Studioſen Tietz 
n Thomnſeit aus Königsberg, die Herren Kaufleute Schumann aus Schwedt a O 
un Auf aus Frankfurt af O. log in d. drei Mohren. Herr Schauſpieler Curti n. 
Femme aus Dresden, Herr Gutsbeſitzer Tſchirner aus Neuhoff log. im Hotel 
d Aliva. Herr Baurath Eichholz und Herr Studioſus Philologie Teller aus Koͤnigs⸗ 
b., Madame Leitze aus Mewe, log. im Hotel de Thorn. Die Herren Kaufleute 
2. M. Lewy aus Wloclawek, N. Saphir, L. Goldreich, F. Wahl aus Lublin, 
log. im Hotel de Danzig. Herr Kaufmann Stobbe nebſt Frau Gemahlin aus 
Dirſchau, log. im Hotel de Petersburg. ö 


OSekanntmach ungen. 
1. Alle Diejenigen, welche bei dem hieſelbſt in der Johaunisgaſſe No. 120k. 
wohnhaften conceſſionitten Pfandleiher Lafer Auerbach Pfünder niedergelegt haben, 
welche ſeit ſechs Monaten und länger verfallen find, werden hiedurch aufgefordent, 
dieſe Pfänder annoch vor dem auf 


— me nn ne nn 
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* 
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: den 6. September 18 „a 
und nötbıgenfalls auf die folgenden Tage vor dem Herm Auctionator Eugelhard ia 
der Johannisgaſſe No. 1261. zum öffentlichen Verkaufe derſelben an ſeraumten 
Termin einjulöjen, oder wenn fie gegen die centrahlrte Schuld gegrendete Einwen⸗ 
dungen zu haben vermeinen ſollten, ice uns zur weitern Verfügung ungeſäumt 
anzuzeigen; widrigenfalls mit dem Verkaufe der gedachten, in Kleidungsſtücken, 
Pretiofen und ſonſtigen Gegenſtänden beſtehenden Pfänder in dem erwähnten Ter⸗ 
min verfahren, aus dem einkommenden Kaufgelde der Pfandgläublger wegen feiner 
in dem Pfandbuche eingetragenen Forderungen befriedigt, der etwa verbleibende Ue⸗ 
berſchuß an die Armenkaſſe abgeliefert und demnächſt Niemand weiter mit einigen 
Einwendungen gegen die contrahirte Pfandſchuld gehört werden wird. 8 
Danzig, den 21. Juni 1847. 
Königl. Land» und Stadtgericht. 

2 Der Ober⸗Landes⸗Gerſchts⸗Aſſeſſor Hermann Ludwig Alexander Przybo⸗ 
rowski zu Carthaus und deffen verlobte Braut Emma Johanne Henriette Hönig ha⸗ 


ben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 18. d. Mts. die Gemeinſchaft der Güter 


und des Erwerbes in der von ihnen einzugehenden Che ausgeſchloſſen. 
Marienwerder, den 28. Juni 1847. 
Königl. Ober⸗Landes⸗Gericht. 


At eirarlſſchee Anzeige. 
3% I L. G. Homann's gun und Buchhandlung, Jopengaſſe 598. 
iſt zu haben: f 8 
Allgemeine Muſter⸗Zeitung, 


Album für weibliche Arbeiten und Mo den. 


— 


Preis 4⸗jährlich 3 rtl. 


die erte Nummer des 2ten Semeſters für 1847 iſt bereits auogegeben, und werden hier: 


auf, ſo wie auf das verfloſſene Semeſter und die 1 1814, 1845 und 1310 
von jeder Buchhandlung Beſtellungen angenommen. — Die Mufterzeitung erſcheint 
monatlich zwei Mal; jede Nummer beſteht aus einem Bogen Text, zu welchem abs 
wechſelnd entweder ein ane Bogen Muſter oder ein halber Muſter und ein Mode⸗ 
bild gegeben werden. Der Text enthält:  Interefante Erzählungen, Modebencht, die 
Erklärung der Muſterbogen und neuer weiblicher Arbeiten, Miscellen ꝛc., einen Rebns. 
. Kira Bea ae ec a u Si 
42. Ein Kapital von 4500 rtl. wird zur erſten Stelle hinter der Landſchaft auf 
ein ateliges Gut des Danziger Reg ⸗Bez. geſucht. Näheres Breltgaſſe 1141, eine 
Tieppe hoch, wo auch die Gutsdokumente einzuſehen ſind. 


58. 1500 rthir. find zur Iſten Hypoth. auf 1 Hädtifch, Grundſtück zu begeben. 


Adreſſen unter A B. i. im Intelligenz Com tor. 

€. Donnertag, dem 15 Juli, iS 
muſikaliſche Abendunterhaltung im Varten des »fteundſchaftlichen Vereinese, Anz 
fang 5 Uhr. N Der Vorſtand. 
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„ Gewerbe ⸗ Verein. 5 
Heute Donnerſtag den 15. 6 Uhr Bücherwechſel, um 7 Uhr Gewerbebörſe. 
25 Be Der Borland d. Dany. Allgem. Gew. Vereins. 

8. Die den Hospitälern zum Heil. Geiſt und St. Eliſaberh gehörigen Schu⸗ 
fierbuden, bei der ne Geiſt⸗Kirche u. bei der St. Marien⸗Kirche ſtehend, ſollen ver⸗ 
miethet werden. Es iſt hiezu ein öffentlicher Licitations⸗Termin auf 
{ Ereitag, den 16. Juli en, Vormittags 214 Uhr, 
im Conferenz⸗Zimmer des Hl. Geiſt Hospitals angeſetzt, welches wir hierdurch zur 
Kenntnißnahme bringen. 

Danzig, den 7. Juli 1847. 
Die Vorſteher dervereinfgten Hospitäler zum Heil. Geiſt u. St. Eliſabeth. 
Trojan. Behrend. Roſenmeyer. 
9. Die auf dem Heil. Geiſt⸗Hospitais-Hofe befindliche Bleiche nebſt Wohnung 
ſoll von Michaeli dieſes Jahres ab auf 3 Jahre vermiethet werden. ir haben zu 
dieſem Zweck einen öffentlichen Licitations⸗Termin auf ; 
Freitag den 16. Juli c., Vormittags 11 Uhr, 
im Conferenz Zimmer des Heil. Geiſt Hospitals augeſetzt, in welchem die Bedingun⸗ 
hben bekannt gemacht werden ſolleu. Wir laden demnach hiewit diejenigen, welche auf 
ricſe Micthung reflecziren ein, ſich in dem angeſetzten Termine aun bezeichneten Orte ein⸗ 


zufinden. ; 
Danzig, den 7. Juli 137 . 
Die Vorſteher der vereinigten Hospitäler zum Heil. Gift u. St. Eliſabeth. 
Trojau. Behrend. Roſenmever. 


10 a Lokal⸗Veränderung. 8 
Die Verlegung der Buchhandlung zac Kanggafe N 5 15., 


rem zweiten Hauſe von der Beutlergaſſe, zwiſchen den Handlungen Gebr. Schmidt 
und Durand, zeige ich ergebenſt au. . 
een, 
1. Donnerſtag Nachmittag Konzert im Milch⸗ 


peter. Entree wie gewöhnlich. Si 
>, Schrdber's Garten am Olivaer Thor. 

Heute Donnerstag, den 15., großes Reazert für Militaic⸗Mafif in 3 Abthei⸗ 
lungen. In der erſten Abtbeilung: Devertüre „Fra Diavolo,“ v. Auber; zum Scheuß 
der weiten: „Groſies Militair- Potpourri“ von Maſcheck; in der dritten: „Ein 
Strauß“ von Strauß. Potpourri. 

Entree wie gewöhnlich. Anfang 6 Uhr. ; 
12. Dienſtag den 20, d. M., 7 Uhr Abends: General⸗Verſammlung im 
ſreundſchaftlichen Vereine. (Jinauz,Augelegen heiten.) 

Am 13. Juli 1817. Die e 

: ; 1 
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rennt ST TEE EEE TE SEE DET TEE RT I tk 
14. Um das Publicum vor Täuschung zu bewahren und mich selbst. 

vor möglieker Gefährdung des guten Rufes meiner Spielkarten zu 
K schützen, mache ich biedurch bekannt, dass nur diejenigen Spielkarten, 21 
welche auf den Umschlägen sowohl, als auf der Treflle-Dame mei- 
nen Namen: v. d. Osten enthalten, aus meiner Fabrik hervorge- S 
* gangen sind, alſe Uehrigen dagegen, die nicht meine Firma führen, 77 
3% nus der hier kürzlich etablirten Fabrik stammen; sowie, dass binnen ** 
* Kurzem die Auskängeschilder mit der blosnen Ankündigung: Stral- 
3% sunder Spielkarten, nieht immer den Beweis liefern, dass daselbst 2. 
3% die Meinigen zu haben sind. Auch sehe ich mich um so mehr zu 
‚3% dieser Bekanntmachung veranlasst, da dem Vernehmen nach jene Fa- 
E brik in der äussern Ausstattung ihr Fabricat dem Meinigen mög- 
lichst ähnlich fahrieirt. L. v. d. Osten. 
g Stralsund, im Jali 1347. f 
BEREITETE ERENTO TIER I HIER 
Needed 
15. Da die vom Unterzeichneten im Mai d. J. erlassene Aunonce, 
der Debit der Spielkarten des Ileren v. d. Osten betreffend, insofern 
als softhe fiir gewisse Fälle eine Ermässigung der Preise verspricht, 
häuſig zu Missverständrisser und Misshräuchen Veranlassung gegehen 
< hat, 30 findet von jetzt an aueh für die genanuten Fälle keine Preis- 
; Erniedrigungen mehr statt, sondern können die Spielkarten nur gegen 
— Zahlung der früheren Preise verabfoigt werden. Carl Giüden, 
Stralsund, im Juli 1847. coneess. Spielkarten-Händler. 
Sn 
CCC 
x Städte d. Provinzen Ost- u, Westpresssen, wo die berühmten Spielkarten 4 
3% des Ilesrn v. d. Osteu in Stralsund "entweder gar nicht zu haben sind > 
3% oder zu hühkern, als den nachstehenden Preisen verkauft werden sol- 3% 
A ten, bei Bestellungen von mindestens 10 rt}. gegen baate Zahlung, K 
die nicht frankirt zu werden braucht, solche mit nächster Post franco & 
N zbzusenden. Whistkarten in Stahlstich à 15 sgr., dieselben in Hulz- 2% 
2% schnitt a 12% sgr., L’hombrekarten in Kupferstich à 13 sgr., Piquet- 3% 
2 
125 


NN 


eat 


2 


Dmopphn 


* 


Unterzeichneter erbietet sick den Consunienten derjenigen ** 


> % karten in Stahlstich à 6 sgr., deutsche Karten in Kupferstich à 7 sgr. 
3%. dieselben in Ilolzschnitt a 6 sgr. pro Spiel. 


Danzig, im Juli 1847. Ferd. Niese. 3% 
SEELE EEE SER TEE EEE FL TER EEE TELT IE RE 
17. Eine alte, ſeht arme Aufwärterin, Krüppel, Namens Bartick, hat bei dem 


Feuer in der Näthlergaſſe ihre letzte Habe, in einig. Betten u. Kleidungsſtück. beſt, 
eingebüßt. Der chriſtt. Nächſtenliebe wird dieſe Unglücktiche dring empf. und milde 
Gaben Altſtadtſchen Graben No. 1325, angenommen beim Färder Neander. 
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23. 2509 Ritr. werden anf ein neu ausgebautes Grundſtück zur kſten Stelle ver · 
langt. Selbſtleiber w. gebet. die Adreſſe Breitg. 2237. einzur.; a. ſ d. Zimmer z. v. 
24. Geäbte Putzmacher, und junge Mädchen, die das Nutzmachen erlernen wol⸗ 


weil zu dienen. f Re 
97: Montag früh bat ſich ein greßer Hund mit Halsband in Langfuhr einge⸗ 


drigenfalls derſelbe verkauft werden wird. x 
28. Ein Burſche ordentlicher Eltern, der das Varbiergefchäft erlernen will, mel: 
de ſich Holzgaſſe 13. beim Barbier Se Behrend. 
29. Es w. 2 Steinſtufen, eine von 8“ Länge und 18“ Breite, und 14° Länge 


und 19“ Breite auf dem Steindamm No. 381. zu kaufen geſucht. % 
Soc, ede S eccece e ggeceggese eee 
S 30. Das Neueſte von Haartvuren 
ö erpfiehlt G. Sauer, Maßkanſche Gaſſe No. 420. 
Abonnements zum Haerſchneiden orer Fiiſiren pro Dtzd. 1 rtl. 
Außer dem Abonnement p Haarſchnitt oder Friſiren — . 5 fer. 7 


G08 


GSO eos SSO 

31.1 En Land Name = = erfragen es Diver, üd. der Brücke knks 350. 
32. Ein freundliches Quartier von 6 Zimmern, wenn 
möglich Sennenſelte und mit Garten dabei, ſogleſch oder Michaeli zu beziehen, zum 
Preiſe ven 260-959 rtl. jährlich, wird gef, Näheres in der Gerhardſchen Buchh. 
33. In einer der lerhaſteſten Straßen der Stadt, wo ein Geschäft betrieben wird, 
das Lokal iR ſehr groß und eignet ſich noch zu einem andern Geſchäft, z. B. in dem 
Theile ift keine Licht-, Oel. u Seif⸗Niederlage, od. Z. e. Jabare⸗u. Cigarren⸗Haudlung. 
Eigenthümer wäre bereit eins von dieſen in Commiſſion zu nehmen, oder auch zu 
vermiethen, da in dem Hauſe noch eine Wohnung iſt. Adreſſen werben im Intelligenz⸗ 
Comtoir unter Litt, C. 44. erbeten, 5 


1 
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31. ee werden auf ein maſſises Orundſtück mit Schank;Gerethtigkelt 1700 tl. 


2 eee pCt. Zin ſen gegen pupfllariſche Sicherheit geſcht. Avreſſen 
49 5. . ; 


zugeben irn Intelligen⸗Comtolr unter A. Z 5 i 
35. Heute Donnerſtag. den 15. Juli c., fiadet im Prinz von Preußen eine ath⸗ 
letiſche Vorſtellung des J Reinhardt ſtatt. Des Nähere beſagen die Zettel. 


M Wer m i e t h uni er 
36. Fleiſcherg. 124. iſt die Untergelegenheit, beſt. aus 1 Stube, Küche und 
Holzgelaß; fo wie auch ein Seitengebäude, beſtehend aus 2 Stuben u. Weikſtelle, 
im Ganz auch geth. z. 1. Oktober au ruhige Bew. zu verm. Näh Fieiſcherg. 121. 
37. Tobiasg. 1548. 2 T. h. iſt e. Stube u. Kab. aux einz. Perſonen zu verm. 
36. Fur die Dominikszeit kann Breitgaſſe 1147. 
ein eingerichtetes Ladenlokal abgetreten werden. Auch iſt daſelbſt die ſehr logeable 
Obergelegenheit mit allen Begquemlichkeiten zum 1.Oktober, fo wie 2 vis a vis, lie⸗ 
gende freundliche Zimmer mit Kabinet und Meubeln zu vermiethen. 
39. Drei elegant decorirte Zimmer, Kabinet, Küche ze, mit auch 
ohne Menbeln, mit auch ohne Pferdestall, find ſofort zu vermiethen 4, Damm 
No. 1537. pattetre. N 
40. Eine Unter gelegenheit, die eine Reihe von Jahren zu einem Ge⸗ 
ſchäfte gedient hat, eine 8 mit Schaufenster ſind Langg. 515. zu verin. 
41. 2 neu decorirte Zimmer, in der Hange⸗Gelegenheit, find 
an einzelne Perſonen Langgaſſe No. 511. zu vermiethen, 
42. Beeitgaſſe 1191. iſt die untere Geiegeuheit, beſtehend aus 2 Stuben, Küche, 
Holzgelaß, Antheil am Hofe, Abtritt, vom I. Oktober ab zu vermiethen. 
3. Die Hange⸗Etage in dem Hauſe Hundegaſſe 
No. 274. iſt zu Michaeli zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. 
44. Frauenthor 876. it eine menbl. Stube mit Schlafkabinet, mit der Ausſicht nach 
der Langenbrücke, an einzelne Herten mit Beköſtigung zu veemethen. 
45. Breitgi No. 1939. 2 Treppen hoch, iſt eine Wohnung von 2 Stuben, 
Küche und Kammer zu Michgeli zu vermiethen. 
645 Tiſchtergaſſe 628 iſt ein Materialgeſchäft billig zu vermiethen. 
2. Zwei meublirte freundliche Zimmer nebſt Bedientenſtube ſind zu vermiethen 
vor dem hohen Thore No. 48 J. det Lohmünle gegenüber. 


. Eine herrſchaftliche Wohnung in zu bermierhen an zu 
Michael! zu beziehen. Näheres Breitgaſſe 1168., nahe dem Krahnthote. 

49. Topfetg. 73. ſind v. heute ab 2 in. Stuben vis a vis 3. Dominiks.⸗Z. z. v. 
50. Ein Stall a. 1 Pferde iſt Hintergaſſe 221. 3. verm. Näh. Hundeg. 323 
51. Laſtarie No 431. find 2 bis 3 Stuben nebſt kleiner Küche, Holzgelaß 
und Bequemlichkeit an ruhige Bewohner zu Michaeli zu vermlethen. 

se; Haus thor 1672. find Wohnunſſen von 2 — 4 großen decorirten Stuben 
Küche, Keller, Kammer, Boden u. . w. z. v. Das Nah. i. d. Mittags ſtunden. 
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53. Ein am Buttermarkt gelenes, roßes, für ein Leinwand⸗Verkoufgeſchaft ge⸗ 
eignetes Zimmer, sur ele Deer ö Mees hangen Peer 1 vermieng, > 
Dee r 3 ENTE RS ar he RM Mag 
ERDE. BR der Freuengaſße 880, ſind zwei Zimmer mit Meubeln zu verimierhe dir 
55. Fiſchmarkt 1578. 2 Treppen hoch it 1 freundliche Stube uehft Kaba 
Küche, Keller und Boden z. Oetbr an ruhig? Bewohner zu vermſethen — 
56. Breitgaſſe 1205. 15 eine Stube nebſt Zubehör zu vermiethen. u "on 
— —— — DENK ̃ ͤ F 11 SR 00 

: er Tee Mes; U 7 


ö if . u ö 9 
67. Sreſtag, den 22 Jui d. J,, ſollen im Schwarzen Meer, in Grundſtücke 
No, 36%, auß freiwilliges Verlangen ö l alılaa N 
2 Arheſtspferde, 1 Spazierwagen auf Federn, 1. einſpaͤnnig. Schlitten, 1 Un⸗ 
terſchlitten, 1 Paar Geſchiere, Pelzſchl tteudecken, Glockengeläͤute, Holz, Halfter⸗ 
und andere Keiten une mancherlei Stallutenſitien J er 
öffentlich vergtelgert werden. J. T. Engelhard, Anctionator. 
56. Im Auftrage des Königl. Wohllöblichen Commerz und Asmiralitäts⸗Col⸗ 
legim werden die unkerzeichneten Mäkler 1 | 1 
Freitag den 16. d. M., Vormittags 10% uhr, 
in dem Hauſe Langgaffe No. 364., das Ate von der Gerbergaſſe kommend, waſſer⸗ 
wärs gelegen, durch öffentliche Nucklon an den Meiſtbie tenden gegen ſofortige baare 
Sahtang verſteuert vorkaufen: 1 
eine Partie abgelagerte Cigarren von verſchiedenen zum großen Theil jene" 
ſchönen Qualitäten. BEAT PIE REN 
Danzig, den 13. Juli 1847. 


N 
dus) 


ra und Richter: 


8721 
59. In der am 19. Juli c. im Auctionslocale in der Holzgaſſe ſtattſindenden 
Nuction werden noch 1 Paar neue complette Kummegeſchnte, 1 einſpuͤnnig. Ge 


ſchirr, 1 Paar neue compiette Geſchitre mit Neufüiberbeichiag und 2 kleine Orgel 
ausgeboten und verkauft werden. J. T. Engelhard, Auctionator. 
: Sachen zu verkaufen iu Danzig. : 
Mobilia oder bewegliche Enden. = fa 
JJ... ÄNTERH 
z 60. Won dem To. fehr beliebt. „Betten Ober⸗Ungar⸗Wein“ iſt nur noch; 
2 ein kl. Vorrath, da, den ich in 1 u. Bout n 20 u. 11 fgr., wie alle 
32 nur gaugdaren Sorten rothe u, weiße Bord. Weive a 6, 12, 15, 20. 28, 
2 30 u. 40. or Madeira a 15, Dry⸗Madeira n 20, ganz attet Dry Madefta 
N 30 gr. d. 9 Bout. hiermit beſtens empf. Otte Fr. Hohnbach, Gew. Laugg. 37 1. 
277FFCCCCC0C0b0 SR ORSERSE EIFRLE DEE REISE ETRORTE RL SER 157 
(l. I Breitentkor 1940, ſſt ein großes Schwungrad zu derkaufen. Br 
62. Ein fehlerfrei. Flügelpianof, 6 Oltev, fleht billig zun Verk. Vorſt Grab. 14 
63. Circa 200 alte, ganz brauchbare Ziegel And Fiſchm. 1578. biig z. verkaufen. 
64. Trockenes eichenes Brenuholz in beliebigen Quantitäten empfiehlt billigſt 
f 3 W. Pardeycke, Tiſchlergaſſe No. 625. 


—— 


— 1612 — 


65. Gutes Kuhheu, der diesjährige reichliche Ertrag von 20 ulm. Mor · 
gen, ſteht bei dem Hofe zu Wedhornskampe zum Verkauf. Näheres: im Hotel de Thorn. 
66. 600 Schock vorzügliches Deckrohr ſteht bel Geo⸗Fidler in Streckfuß bei Elbing 
billig zu verkaufen. f 8 

67. Altſtädtſchen Graben 438. Neben 12 neue gut gearb. Rohrſtühle bid. zu vk. 
68. Alte Ziegelſteine ſind zum Verkauf 3. Damm 1416. 

69. ein Torfwagen und 1 Handwagen find zu verkaufen Laſiadie 462. 

70. T vieijähr, ſchwarz. Wallach fl. z. Verk. u. v. 11 b. 1 Uhr Mitt. 3. beſ. H0'49. 33. 


71 So ehen empfing noch eine Partie von 10 vetschiedenea Sorten im- 
portirte echte Flavanna-Cigarren, welche zu soliden Preisen zur gefälligen 


Abnahme empfiehlt Herrmann Berthold, RENTEN 
a. Montauer Pflaumen p. Pf. 1½ ſgr. eee 


Joh. Skoniecki, Breitgaſſe 1202. 
73: Eine complette, aufs beſte eingerichtete Warten: u. Reiß⸗Maſchine mit Zus 
behör iſt zu verlaufen und in portofteien Briefen ſich zu wenden an 
E. Dambarwiki, Fleiſchergaſſe No. 43. 


f Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
74. Das im ſchwarzen Meer sub Servis⸗Rummer 382. gelegene Grundſtück, bes 
ſtehend aus einem Wohnhbauſe mit Einfahrt, 1 Hoſraum, großem Stall u. Remiſe ſoll 
auf freiwilliges Verlangen i 
Dienſtag, den 27. Juli d. J, Mittags 1 Uhr, 

im Aitushofe öffentlich verſteigent werden. 

Dieſes Grunsſtück eignet ſich insbeſondere für Thorfuhrleute, ebenſo für ein Mil⸗ 
cherel⸗ oder Schlächtereigeſchäft. Beſitzvokumente u. Bedingungen find täglich bei mir 

5 J. T. Engelhard, Auctionator. 


an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. a 
N f Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No 162. Donnerſtag, den 15. Juli 1847. 
2 —5rð«.ö — . —— —  _ 


Die Grundſtücke find ineluſive der Schaukgerechtigkeit auf 6085 Rthlr. 23 Sgr. 
4 Pf. unter Berückſichtigung des Werlhs der Kluggerechtigkeit im Allgemeinen, aber 
auf 9135 Nihtr 23 Sgr. 4 Pf. in Betracht des Werihs der Schankgerechtigkeit nach 
Maaßgabe des Betriebes gerichtlich abgeſchätzt. Taxe und Hypothekenſchein find im 
der Regißtratut einzuſehen. 

or. Stargardt, den 10. Juni 1847. 

Königliches Lande und Stadt⸗Gericht. 
76. Noth wendiger Berkauf. 

Das unter der Gerichtsbarkeit des Königlichen Landgerichts zu Neuſtadt im 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig und zwar im Dorfe Kielau sub No. 
43. des Hypothekenbuchs belegene eigenthümliche Grundſtück gerichtlich abgefhäßt 
auf 1387 rtl. 3 ſgr. ſoll : 
am 29. October 1847, Vormittags 10 Uhr, 
an hieſiger ordentlicher Gerichtsſtelle in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. 

Die Tare und der neueſte Hypothekenſchein konnen in unſerer Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden. 

Neuſtadt, den 14. Juni 1647. 

5 Königliches Land» Gericht: 
7 Nothwendig er Verkauf. \ 

Das unter der Gerichtsbarkeit des Königl. Landgerichts zu Neuſtadt in Weſt⸗ 
preußen, und zwar im Dorfe Mechlinken sub No: 7. gelegene Bauergrundſtück, ger 
vichtii abgeſchätzt auf 845 Rthlr. 12 Sgr. 6 Pf., fell. : 

om 26. November 1847, Vormittags 10 Uhr, 
an hieſiger ordentlicher Gericktsſtelle in rothwendiger Subhaftatlon verfauft werden. 
Die Taxe, ſowie der neueſte Hypothekenſchein könuen in unſerer Regiſtratur 
ingeſehen werden. 9 
Neuſtadt, den 3. Juli 1847. N 
Königliches 9 2 112 
78. Subhaſtations⸗Patent. 
Das den Johann Barauſchen Eheleuten gehörige, zu Kl. Domatau unter No. 5. 
des Hppothekenbuchs belegene Erbpachtsgtundſtück fi 
am 4. November d. J., Vormittags 11 Uhr, 
bier an ordentlicher Gerichts ſtelle ſubhaſtitt werden. Ter Reinertrag des Grund⸗ 
finds von 14 rtl. 25 fgr, 9 pf. gewährt zu d Prozent einen Taxwerth von 297 tl. 
5 ſgr. und zu 4 Prozent einen Tarwerth von 371 rtl. 13 fgr. 9 pf. Darauf haf⸗ 
tet ein Erbpachtskanon von 3 zt., welcher, zu 4 Prozent gerechnet, eig Kapital von 


x 


= 


75:88. darſtellt, fo daß der Werth der Erbpachtsgerechtigkeit zu 5 Prozent veran⸗ 
ſchlagt 222 mil. 5 fgr., zu 4 Prozent veranſchlagt 296 ktl. 13 ſgr. 9 pf. beträgt. 
8 Neufladt, den 26. Juni 1847. Ehe A 
2 1 Koͤnigl. Land⸗Gericht. 
79. Nothwendiger Verkauf. 
Der dem Schiffer Michael Anaczlowski zu Orandenz gehörende, hieſelbſt be⸗ 
ſindliche Oderkahn mit einer Tragfähigkeit von 20 Laſt, abgeſchätzt auf 743 rtl. 
3 for., folk in nothwendiger Subhaßation an ordentlicher Gexichtsſtelle in termino 
5 5 den 18. Auguſt 1847, Vormittags um 11 Uhr, 
verkauft werden. ö 
„Zugleich werden zu dieſent Termine alle unbekannten Real⸗Prätendenten und 
Schiſtögidubiger unter der Verwarnung vorgeladen, daß ſie bei ihrem Ausbleiben 
mit ihren Anſprüchen präcludirt werden würden. 
Elbing, den 29. Junf 1847. 
8 Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 


Am Sonntag, den 4. Juli 1847, find in nachbenannten 
8 5 Kirchen zum erſten Male aufgeboten: 
St. Johann. Der Backergefell Robert Heinrich Rathke mit Igfr. Anna Dorothea Klein. 
St. Katharinen. e Friedrich Jacob Lilling mit Igfr. Wilhelmine Julianne 


Franz. ö 
Der Arbeitsm. Johann Jacob Schultz m. Fr. Auna Sufanna Schulz geb. Tes mer. 
Der Bürger u. Schuh machermeiſter Herr Joſeph Dembrewski mit Frau Ma. 
rie Wilhelmine Bartnigfi geb. Illgner. a = ac 
Der Schuhmachergefell Friedrich Gottfried Henze m. ſ. v. Braut Mathilde 
Friederike Pahl. 
St. Peter. Der 5 Johann Karl Banaſchewski mit Igfr. Laura Mathilde Wein⸗ 
old N 


2 Der Bürger u, Sattler Herr Franz Pater mit Igfr. Emilie Mathilde Michau. 
St. Salvator. Der Mauxergeſell Jacob Ferdinand Lilling mit Igfr. Wilhelmine Julianne 


Franz. 
St. Barbara. Der Sperfahnfahifs-@chitge eter Wohlan mit Mathilde Fregin. 
Der Stellmacher Ehriſtoph Maur jezatis mit Igfr. Eva Mauriczacze. 
Der Bürger und Saatler Franz Peter mit Sorte. Emilie Mathilde Mie tau. 
Der Oderkahnſchiffer Carl Heinrich Steinke m. Igfr. Dorothea Emilie Kähne. 


Anzahl der Geborenen, Copalirten und Geſtorbenen. 
Boni 27. Juni eit zum 4. Juli 1847 
wurden in ſaͤmimtlichen Kirchſpielen 37 geboren, 10 Paar copulirt 
und 24 begraben, 


2 


